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Demnächst …

Nicht motorische Symptome und
Neuroprotektion im Fokus
Eine medikamentöse Therapie, die nicht nur die

Symptome lindert, sondern auch den Krankheits-

verlauf modifiziert, steht für Parkinson-Patienten

zuoberst auf der Wunschliste. Wird Neuroprotek-

tion bei der Parkinson-Krankheit bald Realität

werden? Das diopathische Parkinson-Syndrom ist

weit mehr als eine rein motorische Bewegungs-

krankheit. Nicht motorische Symptome kommen

nicht nur zusammen mit klassischen motorischen

Parkinson-Symptomen vor, sondern können be-

reits in der prämotorischen Phase vorhanden

sein, also mehrere Jahre bevor die Parkinson-

Krankheit diagnostiziert wird.

Therapieempfehlungen bei
rheumatoider Arthritis
Die möglichst frühzeitige Diagnose, eine intensive

medikamentöse Therapie bei aktiver rheumatoi-

der Arthritis und eine engmaschige Kontrolle des

Krankheitsverlaufs mit entsprechender Anpas-

sung der Behandlung sind die wichtigsten Punkte

bei der Betreuung von Patienten rheumatoider

Arthritis.

Vieles ist nützlich, manches
fraglich
Für Arthrosepatienten steht eine breite Palette

nicht medikamentöser Behandlungen zur Verfü-

gung. Dr. Sita Bierma-Zeinstra fasste am EULAR

zusammen, was über deren Effekte aufgrund ran-

domisierter Studien gesichert ist und was nicht.

Grundsätze hausärztlicher
Schmerztherapie
Wenn ein Patient wegen Schmerzen seinen Haus-

arzt aufsucht, hat er meist schon selbst versucht,

mit Hausmitteln oder Medikamenten seine Be-

schwerden zu lindern. Deshalb erwartet er nun

 rasche und wirksame Abhilfe. Unsere Kompetenz

bei der Minderung beziehungsweise Beseitigung

von Schmerzen ist ein wesentliches Qualitäts-

merkmal der Hausarztpraxis. Die hausärzt liche

Schmerztherapie basiert auf der Kombination von

Zuwendung, Massnahmen und Medikamenten.


